
n -11o~ der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gesetzgebungsperiode 

Nr. 81.f8SIJ 

i990 -05- 1 6 

der Abgeordneten Elmecker 

und Genossen 

an den Präsidenten des Rechnungshofes 

betreffend rechtswidrige Weitergabe von Informationen 

Trotz eingehender Beteuerungen des Präsidenten des Rechnungshofes Vorkeh­

rungen zur Vermeidung vorzeitiger Veröffentlichungen von allfälligen "Roh­

berichten" getroffen zu haben p wurde der Bundesminister fUr Inneres vom 

Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Wendelin Ettmayer ersucht p seine Einwände 

gegenUber den Feststellungen des Rechnungshofes betreffend das FIUchtlings­

wesen und die FIUchtlingsbetreuung in Österreich mBglichst rasch dem Rech­

nungshof zu Ubermitteln. 

Da der Bundesminister fUr Inneres vom Rechnungshof selbst noch nicht um 

Mitteilung von Einwänden zu allfälligen Feststellungen aufgefordert wurde, 

steht fest, daß der Abgeordnete zum Nationalrat Dr. Wendelin Ettmayer ei­

nen besonders guten Informationsstand in bezug auf den Verfahrens stand und 

die Ergebnisse einer RechnungshofprUfung hat. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher folgende 

A n fra gen: 

1. In welchem konkreten Verfahrens stadium war die gegenständliche PrUfung 

des Rechnungshofes am 20. April 1990? 

2. Welche Personen konnten an diesem Tag Kenntnis vom Verfahrensstand und 

dem Inhalt allfälliger angelegter Akten in diesem Zusammenhang haben? 
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3. Auf welche Art und Weise und von wem konnte sich der Abgeordnete zum 

Nationalrat Dr. Ettmayer Kenntnisse Uber diese PrUfung verschaffen? 

4. Welche konkreten Maßnahmen haben Sie eingeleitet, als Sie von der erneu­

ten Informationsweitergabe an Dritte Kenntnis erlangten? 

5. Gibt es ein Arbeitspapier zu erforderlichen Änderungen - die bisherigen 

innerbetrieblichen Maßnahmen sind offensichtlich nicht ausreichend - in 

der Gesamtkonzeption des PrUfungsablaufes und der Berichterstattung an 

den Nationalrat, um in Hinkunft die vorzeitige Veröffentlichung von Roh­

berichten vor Vorlage des Tätigkeitsberichtes oder - wie im gegenständ­

lichen Fall - vor Mitteilung an die geprUfte Stelle zu verhindern. 

6. Falls es ein derartiges Arbeitspapier gibt v welche Änderungen wären 

nach Ansicht des Rechnungshofes vorzunehmen? 
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